
 

 

 

 

  

Was spricht für Französisch? 

Weltsprache 

Französisch ist auf allen Kontinenten vertreten und ge-

hört mit geschätzt 300 Millionen Sprecher*innen (Mut-

ter- und Fremdsprache) zu den großen Weltsprachen. 

In beinahe allen internationalen Institutionen ist sie 

eine der offiziellen Arbeitssprachen. 

Wirtschaft 

Deutschland und Frankreich sind jeweils die wichtigsten 

Handelspartner füreinander und bilden gemeinsam das 

Zentrum und den Motor der Europäischen Union. Die 

Wahrscheinlichkeit, später bei einem deutschen Unter-

nehmen zu arbeiten, das Niederlassungen in Frankreich 

hat (oder umgekehrt), ist hoch. Kenntnisse des Französi-

schen sind in diesem Fall ein großes Plus. 

Kultur und Natur 

Küche, Wein, Kunst, Literatur, Musik, Architektur, Phi-

losophie – in der Kultur hat Frankreich genauso viel Au-

ßergewöhnliches zu bieten wie in seinen zahllosen 

Naturschönheiten: Frankreich bildet landschaftlich und 

klimatisch geradezu einen eigenen kleinen Kontinent.  

Freundschaft 

Was Deutschland und Frankreich verbindet, ist auf der Welt 

einzigartig. Waren wir bis zum Zweiten Weltkrieg einander 

verfeindet, begann 1963 eine einmalige Freundschaft zwi-

schen zwei Ländern. Heute arbeiten wir in fast allen Berei-

chen so eng miteinander zusammen, dass die Grenzen 

zwischen den beiden Nationen gelegentlich verschwimmen. 

Vielleicht möchtest du einmal an der Deutsch-Französischen 

Hochschule studieren? Sobald du Französisch lernst, bist du 

ein Teil von diesem eindrucksvollen Projekt gelungener Völ-

kerverständigung. 

 

Sprachverwandtschaften 

Wenn du eine romanische Sprache wie das Französi-

sche erlernst, hast du bereits das Grundgerüst für 

alle anderen romanischen Sprachen erworben: Itali-

enisch, Spanisch, Katalanisch, Portugiesisch und Ru-

mänisch ähneln sich in Wortschatz und Grammatik 

sehr stark. Da du außerdem schon Latein kannst, ist 

es für dich noch viel einfacher, Französisch zu lernen, 

denn alle romanischen Sprachen stammen schließ-

lich vom Lateinischen ab! Du wirst in Wortschatz und 

Grammatik vieles wiedererkennen, was du schon 

längst weißt. 



 

Ist eine dritte Fremdsprache das Richtige für dich? 

• Findest du Sprachen irgendwie interessant? Gefällt es dir, zum Beispiel 

die fremden Laute zu hören, neue Wörter verstehen oder fremdspra-

chige Texte lesen zu können? 

• Hast du dir im Ausland schon einmal gewünscht, du könntest dich mit 

Gleichaltrigen oder Erwachsenen in deren Sprache unterhalten?  

• Findest du es sinnvoll, wenn man auch andere lebende Sprachen lernt, 

nicht nur immer Englisch?  

• Warst du schon einmal in Frankreich und findest das Land spannend?  

• Wie schwer fällt es dir, regelmäßig und konsequent zu lernen sowie 

eventuell entstehende Lücken möglichst rasch zu schließen? 

Folgende Vorteile bietet dir das Erlernen einer Fremdsprache ganz allge-

mein: 

• Eine Fremdsprache ermöglicht dir den Einblick in eine andere Kultur 

mit allem, was dazugehört: Alltag, Schule, Freizeit, Essen, Trinken, Mu-

sik, später auch Literatur, Kunst… 

• Sie öffnet Türen zum Kennenlernen anderer Menschen ganz anderer 

Herkunft. 

• Sie zeigt dir, dass man unsere Welt auch aus einem anderen Blickwin-

kel betrachten kann, nur weil man eine andere Sprache verwendet.  

• Mit jeder neuen Fremdsprache wirst du geübter im Sprachenlernen; 

wenn du später einmal Lust hast, noch weitere Sprachen zu lernen, fällt 

es dir wesentlich leichter.  

Französisch ist doch richtig schwer! Oder? 

Obwohl jede Sprache ihre kleinen Gemeinheiten kennt, hängt ausgerechnet 

dem Französischen völlig zu Unrecht der Ruf nach, besonders schwer zu 

sein. Ganz sicher liegt dies daran, dass gleich zu Beginn eine scheinbar will-

kürliche und schwierige Rechtschreibung überwunden werden muss. Doch 

im Gegensatz zum Englischen folgt die französische Schreibung tatsächlich 

klaren Regeln, die am Anfang zugegebenermaßen etwas Eingewöhnung 

brauchen, die dafür aber weniger Ausnahmen kennen als etwa das Deut-

sche! Auch sonst ist Französisch in den meisten Bereichen weniger kompli-

ziert als Deutsch – es gibt zum Beispiel keine Deklination. Dafür sind die 

Verben und ihre Zeiten ein anspruchsvollerer Bereich, doch so umfangreich 

wie in Latein, das du ja schon kennst, ist es nicht! 

Was gibt es am JBG für besondere Angebote? 

• In Jahrgangsstufe 7 bis 9 organisieren wir einen Schüleraustausch mit 

Bordeaux.  

• In Jahrgangsstufe 10 besteht die Möglichkeit, das international aner-

kannte französische Sprachdiplom DELF auf Niveau B1 abzulegen. 

 

Noch ein Tipp:  

Das Institut Français (Kulturinstitut Frankreichs) hat einige kurze Videos zu 

verschiedenen Themen auf Deutsch veröffentlicht. Besonders interessant 

ist das Video über die wirtschaftlichen Verflechtungen zwischen Bayern und 

Frankreich: 

 

https://www.youtube.com/watch?v=onjkygBTxDE 

 

 

Werner Fuchs-Richter und Margot Neher  

im Namen der Fachschaft Französisch 

 
Bildnachweise v.l.n.r.: eigenes Foto; Institut Français; www.deutschland.de; Bundesministerium für 

Bildung und Forschung.  
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